
 

 

 

 

Durch Beschluss der Bürgergemeindeversammlung vom 
7. April 1945 übernommenes Wappen der Herren von Bärenfels, welche dort Grundrecht besassen. 
Es handelt sich um ein redendes Wappen, in dem der Bär auf einem durch die heraldische Figur des 
Dreibergs dargestellten Fels steht.  

Einwohner: 1632 (30. Sept. 2012), Einwohnerdichte 163 Einwohner pro km2  
Fläche: 9,99 km (999 ha); Höhe: 345 m ü. M.  
Bezirk Liestal 
 
 
Wichtige Orte 
 
Gemeinde an der Mitteldorfstrasse 
Mehrzweckhalle, Schulhaus und Sportplatz am Arisdörferbach, Heuberggässli 
Altes Schulhaus an der Hauptstrasse 
Kindergarten am Mattenhofweg, Heuberggässli  
Rest. Linde und Ochsen 
Naturarzt Känelmattstrasse 34 
VOLG an der Hauptstrasse  
 
Spezielle Vereine etc. 
 
Freunde des Westernreitens NW, Guggenmusik „Nuggisuuger“, Skiclub, Theatermühle 
Kindermittagstisch Arisdorf – Hersberg, Sonia Schweizer, Hauptstr. 108, 4422 Arisdorf 
 

Geographie  

Arisdorf liegt auf 345 m ü.M. in der Nähe der Autobahnausfahrt Arisdorf, der A2 (Schweiz) 
und des Arisdorftunnels. Zur Gemeinde gehört auch der Weiler Basel-Olsberg, welches durch 
den Violenbach von Aargau-Olsberg getrennt wird. Arisdorf ist durch die AAGL-Linie 83 vom 
Kantonshauptort Liestal und von Augst/Pratteln erschlossen. Seine Nachbargemeinden sind 
Giebenach, Füllinsdorf, Liestal, Hersberg, sowie die Aargauer Gemeinden Magden und 
Olsberg. 

http://de.wikipedia.org/wiki/A2_%28Schweiz%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Arisdorftunnel
http://de.wikipedia.org/wiki/Weiler
http://de.wikipedia.org/wiki/Violenbach_%28Ergolz%29
http://de.wikipedia.org/wiki/AAGL
http://de.wikipedia.org/wiki/Liestal
http://de.wikipedia.org/wiki/Augst
http://de.wikipedia.org/wiki/Pratteln
http://de.wikipedia.org/wiki/Giebenach
http://de.wikipedia.org/wiki/F%C3%BCllinsdorf
http://de.wikipedia.org/wiki/Liestal
http://de.wikipedia.org/wiki/Hersberg
http://de.wikipedia.org/wiki/Kanton_Aargau
http://de.wikipedia.org/wiki/Magden
http://de.wikipedia.org/wiki/Olsberg_AG


 

 

 

 

Geschichte  

1154 wurde das Dorf des Arnold (Arnolsdorf) erstmals erwähnt. 1300 gelangte das Dorf von 
den Frohburgern an die Herren von Thierstein. 1446 hatten die Herren von Bärenfels das 
ganze Dorf aufgekauft. 1532 verkauften sie es an die Stadt Basel. 1798 war Arisdorf der 
Ausgangspunkt für die Basler Revolution, die den Langschäfter Untertanen die 
Gleichberechtigung mit der Stadt brachte. 

1882 wurde die bisher selbstständige Gemeinde Olsberg BL mit Arisdorf fusioniert. 

Wirtschaft  

Arisdorf ist ein ausgesprochenes Bauerndorf mit auffallend vielen Kirsch- und Apfelbäumen. 

Sehenswürdigkeiten  

• Spätgotische Kirche von 1595 mit dem aus dem Jahr 1849 ersten harmonischen 
Geläute (dreistimmig) im Baselland. 

• Alte Mühle 
• Altes Pfarrhaus mit den 1798 in die südliche Laubenstütze eingeritzten Symbolen der 

Französischen Revolution. 

 
 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Frohburg_%28Adelsgeschlecht%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Thierstein_%28Adelsgeschlecht%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Basel
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Basler_Revolution&action=edit&redlink=1
http://de.wikipedia.org/wiki/Olsberg_BL
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